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13. Runde 

 
 

ATSV Salzburg 0 : 2 SV Wals-Grünau 
 

SR: Gerhard FREIDL 

AS 1: Thomas STEINBECK 

AS 2: Adnan SEZER 

 

2. Landesliga Nord | 13. Runde 

USV Elixhausen 2 : 1 SK Oberndorf 

HSV Wals 2 : 3 USC Abersee 

USC Faistenau 8 : 2 ÖTSU Oberhofen 

USK Obertrum 0 : 1 USC Mattsee 

USV Koppl 3 : 3 SV Seekirchen II 

USK Gneis 0 : 3 USV Köstendorf 

ATSV Salzburg 0 : 2 SV Wals-Grünau II 
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SV WALS-GRÜNAU II 

STARTELF      

39 Patrick BAUER      

4 Fabian RUF  93‘   31‘ 

5 Michael LINDNER      

6 Andreas FÜREDER      

7 Maximilian AUNER (K) 89‘     

8 Felix KREIL 86‘     

10 Gerhard BRENNSTEINER 86‘     

11 Florian RESSEL      

12 Sebastian EBERL      

13 Michael EIBL      

16 Lukas EBNER 78‘     

       

ERSATZSPIELER      

2 Günther REISCHL 89‘     

3 Moritz GRÖSSWANG      

9 Franziskus CORETH 86‘     

14 Florian LINDNER 86‘     

15 Andreas HAUTHALER 78‘     

17 Philipp PERLAK      

       

BETREUERTEAM      

Interims-TR  Helmut ROTTENSTEINER      

CO-TR Michael EIBL | Thomas PERTL    

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      

       

Tabellenplatz:  12      

Zuschauer: 140      
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Vor dem Spiel 
 
 

 
ligaportal.at | 21-10-2022 

Expertentipp 
Liga Experte | Ligaportal 
ATSV Salzburg  3 : 0  SV Wals-Grünau II 
 

 
 
 

fan.at | 28-10-2022 

Klare Angelegenheit - Heimsieg von ATSV Salzburg ist Pflicht 
ATSV Salzburg kann das Aufeinandertreffen mit dem SV Wals-Grünau II kaum noch 
erwarten. Kein Wunder, schließlich geht die Heimelf wegen der aktuellen 
Tabellensituation als Favorit ins Spiel. 
 
Die Tabelle spuckt für das Heimteam eine positive Bilanz aus. Zehn Siegen stehen zwei 
Niederlagen gegenüber. Richtig gut läuft es für die Heimelf in dieser Saison auf der 
eigenen Anlage, bisher sind sie noch ungeschlagen. 
 
SV Wals-Grünau II ist klarer Außenseiter 
Mit dem Schwung des letzten Spiels, 3:2 Heimerfolg gegen den USV Koppl, soll diesmal 
auch auswärts ein voller Erfolg her. Nachdenklich stimmt die Walser vor allem die Bilanz 
auf fremden Plätzen, vier Spiele wurden auswärts bereits verloren. 
 
Spannend war das letzte Duell der beiden Mannschaften, beim 1:1 ging kein Team als 
Sieger vom Platz. 
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Nach dem Spiel 
 
 
 
Salzburger Nachrichten | 31-10-2022 

Junge Wals-Grünauer schlagen Topteam 
SV Wals-Grünau II ist in der 2. Landesliga Nord am Weg nach oben: Nach dem 
Trainerwechsel gelang Sonntag der zweite Sieg in Serie. 
 
Beim 2:0 Auswärtssieg gegen das Spitzenteam ATSV Salzburg bestätigten die jungen 
Wals-Grünauer ihre steigende Form. „Eine überragende Leistung und ein 
hochverdienter Sieg. Der Gegner hat zwar zwei Mal die Latte getroffen, aber wir hatten 
noch mehr Chancen", sagt Sportchef Helmut Rottensteiner. "Da sieht man, was möglich 
ist, wenn unsere junge Mannschaft mit 100 Prozent Fokus und Leidenschaft spielt." 
 

 
 
 

krone.at | 31-10-2022 

ATSV Salzburg - SV Wals-Grünau II 0:2 
„Eine überragende Teamleistung, geil zum Zuschauen“, war Gäste-Betreuer Helmut 
Rottensteiner vom Coup gegen den Leader schwer begeistert. 
 

 
 

ligaportal.at | 31-10-2022 

Wals-Grünau II schiebt ATSV auf's Abstellgleis 
SV Wals-Grünau II ist in der 13. Runde ein echter Achtungserfolg gelungen. Die 
Regionalliga Fohlen besiegten den ATSV Salzburg auswärts mit 2:0 und tüteten somit 
zum zweiten Mal hintereinander den Sack voller Punkte ein. 
 
Rottensteiner-Crew überzeugte auf allen Linien 
Nach dem äußerst holprigen Saisonstart scheint das Werkl von Wals-Grünau II schön 
langsam zu laufen. In der Vorwoche gegen Koppl (3:2) die Oberhand behalten, legten 
die Youngsters von Neo-Coach Helmut Rottensteiner im Gastspiel beim Titelfavoriten 
ATSV nach und siegten sensationell 2:0. "Zwar hat der Gegner zweimal die Latte 
getroffen, wir hatten aber noch mehr Möglichkeiten", schilderte Rottensteiner. Fabian 
Ruf brachte die Gäste in der 31' Minute in Front, ehe ein Radoslavljevic-Eigentor (76') die 
dritte ATSV Pleite der laufenden Saison endgültig besiegelte. "Die Teamleistung war 
überragend, der Sieg hochverdient, echt geil zum Zuschauen. Da sieht man, was 
möglich ist, wenn die Buben mit Leidenschaft Fußball spielen." 
 

 
 

 

 


